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Norm

ABGB §1120 Aa

Rechtssatz

Die Anwendbarkeit des § 1120 ABGB setzt den Rechtsbesitz des Bestandnehmers voraus.

Entscheidungstexte

7 Ob 604/89

Entscheidungstext OGH 15.06.1989 7 Ob 604/89

7 Ob 611/90

Entscheidungstext OGH 12.07.1990 7 Ob 611/90

Vgl auch; Beisatz: Zum Vorliegen eines Bestandvertrages muß auch ein tatsächlicher, nach außen in Erscheinung

tretender Tatbestand hinzukommen. (T1) Veröff: MietSlg XLII/24

2 Ob 527/91

Entscheidungstext OGH 15.05.1991 2 Ob 527/91

Beis wie T1; Beisatz: Übergabe durch Besitzkonstitut oder Ausfolgung von Schlüsseln genügt nicht. (T2)

1 Ob 512/93

Entscheidungstext OGH 17.11.1993 1 Ob 512/93

Auch

1 Ob 620/93

Entscheidungstext OGH 17.11.1993 1 Ob 620/93

Auch

5 Ob 117/98m

Entscheidungstext OGH 22.12.1998 5 Ob 117/98m

Vgl auch; Beis ähnlich wie T1

1 Ob 300/01a

Entscheidungstext OGH 29.01.2002 1 Ob 300/01a

Beis wie T1; Beisatz: Auch §2 Abs1 MRG normiert als Voraussetzung für den Übergang des Bestandvertrags

ausdrücklich die Übergabe des Mietgegenstands an den Hauptmieter. (T3)
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